
PROTOKOLL: VORSTELLUNG ERGEBNISSE RUNDER TISCH DES SPORTS 

15. NOVEMBER 2021, 18:30 -20:10 UHR, FEUERWEHRZENTRUM 

TEILNEHMENDE 

Herr Sommer FBL 4, Stadt Neustadt 
Frau Kunst FD 40, Stadt Neustadt 
Frau Zwicker Vortrag AG Sporträume 
Herr Oelkers Vortrag AG Sportorganisation 
Herr Hahn Vortrag AG Kooperation Vereine und Schulen 
Frau Cordes, Herr Burmeister Vortrag AG Informeller Sport
Alle sportinteressierten Zuhörerinnen und Zuhörer

Um 18:30 Uhr begrüßt Herr Sommer die Anwesenden und fasst das bisherige Vorgehen des 
Sportentwicklungsplans und des daraus resultierenden Runden Tisch des Sports zusammen. 

Anschließend übernimmt Frau Kunst, die sich kurz vorstellt und sich für das Engagement der 
Teilnehmenden des Runden Tisches bedankt. Es folgen die Vorträge der Arbeitsgruppen 
„Sporträume“, „Sportorganisation“, „Kooperation Vereine und Schulen“ und „Informeller 
Sport“. Bezüglich des jeweiligen Inhalts wird auf anliegenden Präsentationen verwiesen. 

Die Arbeitsgruppe „Kooperation Vereine und Schulen“ hatte im Laufe der Treffen vor allem mit 
der fehlenden Teilnahme von Schulen, Vereinen, aber auch der VHS zu kämpfen. Der Redner 
bedauert, dass die Teilnehmenden des Auftaktgesprächs und des Folgetermins nicht zu den 
weiteren angesetzten Terminen erschienen sind, sodass tiefer gehende Fragen nicht diskutiert 
werden konnten. Er betont die große Bedeutung einer stärkeren Zusammenarbeit aller am 
Sport beteiligten Gruppen, insbesondere der Vereine und Schulen. Hier sei es sinnvoll, wenn 
es in jeder Schule einen Ansprechpartner für den Ganztag gebe und eine Instanz als Anlauf- 
und Schnittstelle für Schulen und Kooperationspartner wird empfohlen. Zur Übernahme dieser 
Aufgabe seien die VHS und der TSV Neustadt bereit. 

Im Anschluss ist noch Zeit für Diskussionen, in der die Anwesenden weitere Ergänzungen zu 
den Präsentationen und Redebeiträge machen können. Folgende Anmerkungen werden ge-
macht: 

 Die Umkleidezeiten sollen bei den gebuchten Hallenzeit berücksichtigt werden. 

 Es sollte wieder mehr freizugängliche Bolzplätze geben. 

 Multicourts sollten Spielplätze ersetzen. 

 Es wird nachgefragt, wie nach der Veranstaltung weiter vorgegangen wird. Frau Kunst 
antwortet, dass die vielen guten Ideen von der Stadt und der Politik mitgenommen und 
bei zukünftigen Projekten bedacht werden. 

 Es wird angemerkt, dass die Präsentationen zu einem neuen Denken zwingen und 
viele Impulse mit sich bringen, für die Raum gefunden werden muss. Die neuen Im-
pulse dürfe man im Alltag nicht verlieren, sondern müsse sie in die Gewohnheiten mit 
aufnehmen. 

 Es sei eine Stärkung personeller, finanzieller und zeitlicher Ressourcen erforderlich. 
Zur Koordinierung sei ein Ansprechpartner erforderlich. Herr Sommer merkt hierzu an, 
dass dies bereits durch die Etablierung der Stelle eines Sportkoordinators in Angriff 
genommen werde. 



 Es kommt die Frage auf, wie die Haftung im Bereich des informellen Sports geregelt 
sei.  

 Es wird angeregt, die vorgestellten Ergebnisse innerhalb der Verwaltung breit zu 
streuen, damit sie in allen Planungsphasen neuer Projekte mit bedacht werden können. 

 Es wird angemerkt, dass die Ideen vor allem durch die Ratsmitglieder mitgenommen 
und bei zukünftigen Entscheidungen mitgedacht werden sollten. 

Frau Kunst bedankt sich für die die Anmerkungen und beendet die Veranstaltung um 20:10 
Uhr. 

Protokoll: Frau Kunst 


